
J Grund Island 

Anzcigcr und Herold. 
Dr. H. D. SOYDEM 

t« zt und Wand - Arzt. 
Befondne Aufmerksamko wird di Be- 
ndlung von Augen t:,en Jkasen und 

»ich Halskkastkheiten gewi met 
Pullen allmat und künstletiich angepaßt 

e modernen Instrumente fiik Behandlung 
er Krankheiten AMICI H- 

Qfsice über Vorwqu Apotheke. 

Lokatcs. 

——- Tiefe Tage findet dir Wand Jlicoer 
air statt. 

—- Uebet Sonntag nnn .t)1«. Mel-ji 
Nelson non t«itchficld in der Stadt 

—-— Arthnr C. Pcai)er, tcutscher Ad- 
Jskvokah iiber der Ost-and Island Banking 
UFV . « 

t—«"«" 
s- 

— Großer Ball in Lton Nie-ne 
-santSonntag, den tu. Oktober-. Nai- 

tik Mitglied:«1. 
—- Vetlangtz—t5in ZUkiidchen fiir all 

enteine Hans-arbeit. Frau A. W. 
ITterm, Ha W 2. Straße 

-—- Joseph Sondeinmnn erhielt den 
nttakt als Leichenbestatter der Solda- 

’enheimath siik das nächste Vierteljahr- 
—— Am Montag feierte die Gattin des 

Nit. Christ. Dann il)1·ent)7sten Geburt-I- 
ag int Kreise von Verwandten nnd 

-—-— Hi. char Nactsct oan »Wie 
Hine« Nroceeryladen reiste diese Woche 

ch Omiha, um dort Einkönfe tn 
.achen iiir Weihnachten 

-—— TicBoistellung non,,"l’ti-s"l«sx---tt-·- 
l"--«-l»t«ti«n-« atn Dienstag im Opern- 

auckI war ausgezeichnet und das Beste-, 
as seit Langetn hier Fn sehen war- 

Ani Montag wurde Hi. T1«.Bon: 
en nach Ghicago berufen, weit der Tod 

seiner dott wohnenden bejahrten Mutter 
erwartet init·d, da sie sehr schwer trank 
m. 

wazer Eisesmassen-Ball 
-«.i Hannkti «l!«iik arti Zarnstrrn den tntcn 

Jltobtr frir die Lljirtirlieoer irr-J Speile 
Fliib Eintritt stei. All-« iliitnlikder 
iiid srennclrchit eingeladen 

Tr. zkiirclr zieht ;-),äl«ine itlnnrrxiosz 
us, indem ei« seine Prapniate direkt ans 

sag Zahnsleiich nniriendeL lirhirltet seine 
Preise on allen Arten :ahniir«rilidiei« Ar- 
seit ehe Jln anderswo hingelir ti- 

---— Jii der Nacht non Tierrwkr arti 
Mittwoch ioiirde iir Boilns .— irr die Vom 
rd Banleiiigebrochen,d re »Hast« ne « 

rrengt nnd eibeuteten ri tsiirbiecher it 
a sitzt-« Ton rtii Lieben trink 

Tpiiip 
-—-— .er. lshasz Ilion-, der seit naherii 

-Jahreii inr Osten weilte, kehrte gestern 
llittng wieder hierher iiiiiicl und wird 
riiige Monate lang in T oniphan lilei 

i, rini einnial wieder nach seinein dot- 

gen zjiegeleigeschiisi zusehen 
» Tr. ssiimiier Taoisz ist wie- 

« er nach Nrand Island zurückgekehrt nird 

tiivährend seinen gewöhnlichen Sprech- 
nden in seiner Eisice zu finden. Be- 

»ndere Ansiiieilsanikeit wird Angen: nnd 
fhreiilranlhiiten sowie chiriirgischen Fül- 
ti gewidmet. t: 
F- 

L— Nestern faiio ans der zjloirrtcs 
rrirr, östlich oon der Stadt, eine gross- 
.tige Toppelhochzeit statt, indem sich 
riedrich Kloinle riiit Frl Tonne Fied- 
en und Jseinrich Neuinann ooii rlliirora 

«rt Fil Martha Zlonile verheirathete-ro 
er Hochzeitsgäste waren mehrere .L:run 

«:rt" und wurde selbstverständlich gehoriq 
eseiert. 

H— Tie Proclamatioii über die Abs 
lgiiiinung der Pakt Lsoirdo ist ieit strei- 

-"»g publiziit und lautet dahin, dass arri 

November darüber abgestiinnit werden 
ll, ob die Stadt 815,lt00 Bands aris- 

lsen soll ziini Anlan eine-J Stadtparto 
«r nicht« Die Bands sollen ans t« 

Ihre one-gestellt fein nnd nicht über i; 

»--ro;enl Zinsen tragen. 
—— Hi Arthiir is. Marter kehrte kürz- 

ch von feiner Tlteise nach Europa und 
Iem Lsten zurück und hat sich hier in 

rand ngaiid etablirt als deutscher Ad- 
kat. Er hat feine Office über dei 
raiid Island Banting (so. und wird 
reut fein, daselbst alle seine Freunde 

Lob Bekannte, sowie das Publikum über- sairph begrüßen zu dürfen. 

k-- -— Vorgestcrii waren Gottoernenr 
aniier von tllinoig, einigeseiner nann- 

ninitglicdei and etliche andere prorni 
inte Jlllnsiser mit ihreiii Speiialwagen 
i Strand Island sie kamen von den 
Jlack Hillss über die LE· öc: M. iind girr- 
en Abend-J über die ll. P. ab nach dein 

Besten. Während ihre-z Verweilen-J hier« 
esichtigten sie die Zehenkswiirdixrteiten 
rand Blonde-. 

Adam Kleinlaiis erhielt diese 
oche die erste Nachricht von seinem 

ohn Wilhelm, der sich aus der Reife 
ch Zilondike befindet. Ter« Brief ist 

atirt oon til. August und giebt an, 
-szeg die lebte Zeit innner geregnet 

abe, wodurch ihre mitgenommenen 
Haaren start gelitten haben. lso sind 
ier W Mann, die ihr Glück dort oben 

ncheii wollen, aber läßt der Ton deo 
Eriefeg keine große Zuversicht niehr er- 

ennen. Nach zwei Monaten, vorn Ta- 
inrr des- Vriefeg aus gerechnet, gedachte 

man Dawfon zii erreichen. 

i- 

X 

« Tische Apotheke 
von A. W. IIlIJlllllclT 

f 
hat cis! ·g«1««0 ß es Wanrcnlngcr. nnd H Hches 

Preise mäßig. 

d Ue Zonen von Frühjahr-Z-Mcdixinen 
an Hand. Tie besten Pferde- und 
Vjcbpttlvkr, sowie die geeignetsten Mii- 

lcl gegen Schweine-: und .Hül)nercholem. 
Farben, cel, Mast-nd Neu-mut- 

Galantekiewauken. Tag u. Nacht offen. 
A. w. BUCHHBIT. 

—- Auch OF cF..Haaek und Frau sind 
diese Woche nach Denoer. 

—- Doetor Sntherland, Deutscher 
Arzt. Ueber Bitchheit’g Apotheke. 

—-.Arthan Mann-, deutscher Ad- 
ookat, über der Grand Island Banting 
Co 4- 7 

——— Former Hans Schroeder erhielt 
aus der Hall Connty Fair nicht weniger 
als sieben Preise. 

—- Arn Montag verheirathete sich Hr. 
Ogtar Thompson mit Frl. Ennna 
Grosch, beide von Merrick Connty. 

— Verlangt:——Ein starker, aufgeweck- 
ter Junge, der das Butchevthchäft er- 

lernen will. Nachzufragen beiFredStehr. 
—— Am Samstag reiste Henry Leder- 

ntan nach Denver, nm den dort diese 
Woche stattfindenden Festlichkeiten beizu- 
wohnen- 

— Mahor Thotnpson wird den Win- 
ter über wieder in der Stadt wohnen, zu 

zwelchetrt Zweck er das GahamWohnhanH « 

Han lster Straße gentiethet hat. 
i 

; —Ant Sonntag kehrten W H. 
iThotnpson nnd is. M Westeroelt von 

set Paul, Minn. zurück, wo sie tnt Jn- 
iteresse der Citizeno NationalBank waren. 

—- Ter LiederlranziVerein hat be- 
schlossen, Ende dieses Monat-Z wieder 
eine Fair abzuhalten, unt einige hundert 
Dollars zu machen zur Bestreitung noth- 
wendiger Ausgaben. 

-— Eine seine Auswahl von Musikin- 
strumenten, wie Violinen, Mandoltnen, 
Guitarren, Mund- nnd Handhartnoni- 
lass ist soeben bei Iihrtnacher Mat- J. 
istgge angelangt und werden dieselben zu 
mäßigen Preisen verkauft. 

s ——- Jeder rviinseht insortnirt Fu wer- 

den über Anton, Klondyke und Alaska-z 
Goldielder· Schickt 10c für großes 
isompendiutn von auggedehnter Infor- 
mation und großer rolorirter Karte, an 

Hamilton Pub. iso» Jttdiattapolis, 
Indiana. 4 It 

—- Ter letzte Wache in Folge der Er- 
krankung atn Netoensieber nach dein Ho- 
spital überführte Deutschrnsse John Wal- 
dendorf von Cobtowm starb in der Nacht 
von Freitag auf Samstag. So viel man 

weiß, hatte er keine Angehörigen und 
wurde er ans isountykosten am( Samstag 
begraben 

—- Die rückständige Steuerliste dieses 
Jahres erschien Anfangs der Woche und 
ist sie gegen die letzten zwei Jahre ganz 
wunderbar zusatnmengeschmolzen, indem 
sie nnr eine Seite und 2 Spalten ein- 
nimmt. Dies zeigt, wie sehr die Leute 
beflissen waren, ihre rückständige-r Steu- 
ern zu bezahlen, sobald sie dazu int 
Stande waren. 

s —- Vorgcstern fand ans der Form von 

istan lsiiuoldt eine großartige Hochzeit 
istath indem sich Hc1ny, ein Sohn des 
’.Hauses mit Fri. Margareth Hufsen ver- 

heirathete-. Tie zahlreichen Freunde des 
Brantpaareo ooiiStadtu.Laiid hatten sich 
schaarenweise eingefunden um demselben 
ihre Gllickwünsche darzubringen und das 
frohe Fest gebührend zu feiern, was denn 

»auch besten-J geschah. Ter ,,Anzeiger 
und Herold« entbietet dem jungen Ehe- 
paar seine besten Glücktvünschez möge 

iihre Ehe eine lange und glückliche sein. 
E —- Frau Ed. Hooper langte letzte 
lWoche hier an und auch ihr Gatte wird 
bald hierherkonnnen. Wie wir ver- 

xnehmem soll Hin Hooper beabsichtigen, 
s Grund Jsland wieder zu seiner Heiinath 
.zu machen. Das gelobte Land Texas 

eheint doch sieht das Land zu sein 
wo Milch und Honig fließt und Nebraska 
besin eine große 9lnziehungstraft, denn 
Tausende, die uns schon verließen uni 
anderwärts ihr Glück zu suchen, lehrten 
wieder nach Nebraska zurück. Einen 
besseren Beweis kann es wohl nicht geben 
zu Gunsten unseres Staates. 

--— Jn der dieswöehentlichen Sitzung 
der Superoisoren brachten folgende Per- 
fonen Gesuche um Aufnahme in die Sol- 

idatenheimath ein: Jakob Barber, Hen- 
derson Applegaie, Maer E. Applegate 
und W. H. Grobe.—--Das lsoinite wel- 
ches ernannt worden war, um die Ange- 

legenheit mit der Citizens National Bank 

sinks- Reine zu bringen, berichtete, daß der 
sReeeioer die Besiyurkunde für das Conn- 
ty über das betr. Eigenthum ausgefu- 
tigt habe und ihm dafür das Depositen- 

stisertisrkat überlassen sei. Alles, was zu 
Ithun bliebe,- wäre Ausfertignng eines 
iWarranto für alle rückständigen Steuern 
Jan Lot 6, Co. Subdioision der West z, 
Südwest i, See. to, Tp. il, R. u West. 
HBericht wurde angenommen-Auf An- 
trag oon Bürger wurde beschlossen, ein 
Coinite von Dreien zu ernennen, uin mit 
Hen. Franeis wegen des Kaufs eines 
»Pile Drivers« zu unterhandeln. Er- 
nannt zu diesem Comite wurden Burger, 
Rief und Ewing. 

—- Eine ganze Anzahl Grand Jst-i 
ander sind diese Woche in Denver. 

— Hrn Jürgen Rief und Frau 
wurde letzte Woche ein kleines Mädchens 
geboren ! 

—- br. Hemi) Sievers befindet sich 
mit seiner Familie aus einer Vergnüg 
ringsreise in Colorado· 

—- Seit Montag find eine Anzahl 
Leute dabei, unter Chris. Meist-MS Sa- 
loon einen großen Keller zu bauen- 

—- Pastor J. S. Leamer von der engl. 
luth. Kirche hat resignirt und will er am 

t. Dezember von feinem Posten abtreten. 

—- Wir bezahlen jetzt den höchsten 
Preis für Gerste. Wenn Jhr solche 
habt, bringt sie jetzt 

S. N. Wolbacb 
—- Tser des Pferdediebstaltls über- 

sührte Honser wurde zu 2 Jahren Zucht- 
haus verurtheilt und Sheriff Dean 
brachte ihn Montag nach Linroln. 

--— Auf der Form deg .thrn. Hans 
Klinge-Werg in Merrick County findet 
nächste Woche eine Hochzeit statt, indem 
sich eine Tochter des Hauses mit Hrn. 
Hühnete verheirathet. 

—- Tienstag Morgen starb in vWhil- 
lips Alexander McDannel im Alter von 

81 Jahren. Das Vegräbniß fand Mitt- 
woch Nachmittag statt und nahmen eine 
Anzahl hiesiger Odd Fellows daran 
Theil, da MeDannel seit 47 Jahren zu 
diesem Orden gehörte· 

— TaS Interesse unseres Publikum-Ist 
für die Fair ist so gering geworden, daßs 
es unmöglich scheint, je aus die Kosten zu; 
kommen und ist dao Lirettorium setzt, 
wie es scheint, völlig entmuthigt, so daß 
nächstes Jahr wahrscheinlich keine Fair 
hier abgehalten werden wird. 

—- EineJtTollarcWassenMelone ver- 

zehrte am Samstag Countyfchutzmeister 
Thomssen mit seinen lszehiilsen nnd meh- 
reren Anderen. Er erhielt nämlich an 

jenem Tage die größte Wassermelonh die 
ans der Fair ausgestellt war, für welche 
er eine Spezialprämie von 83110 ausge- 
setzt hatte. 

— Der Lustschisfet«, der aus der lebt- 
wöchentlichen Fair sich produziren sollte, 
stellte sich nicht ein und so gab es keinen 
Luftballon zu sehen. Dem Direktorium 
kam dies übrigens ganz gelegen, indem 
aus diese Weise die Ausgabe für den 
»Prosessor« gespart wurde, denn die 
,,Kasse« ist sehr ins-on 

—- Die oon der Omaid Nübenzuckei·- » 

gesellschast ausgesetzten Spezialpreise für : 

Zuckertüben ans dei· dies-jährigen Fair, 
im Betrage von III-ZU erhielten folgende 
Personen: l. Preis, stä, Ernst Guin- 
piecht; steti, Ists-, Arthnr Ncnnpkechtz 
sten, sto, Hans Ritter; -i:en, sti, 
Henn) Stoltenbeig; sten, sä, Henry 
Joehnckin Wni. Joehnck erhielt den 
von Gus. Fiiend ansgesehten Spezial- 
preig siir die größten Rüben. 

— Am Sonntag Nachmittag wurde 
auf Hin. Christ Menck H kann (die von i 
Hin. Kaiser bewohnt wird) die Prairie 
in Brand gesteckt durch Funken aus einer 
V. ö- M. Lokotnotioe. Es wurde der 
Brand jedoch bald gemerkt nnd gelöscht, 
so daß nur ein Stück Pkairie abbrannte 
und eine Anzahl Fenzpsosten. Beinahe 
wäre das Feuer jedoch an Hrn. Kaiser’g 
Heu und indessen Cotnseld gerathen nnd 
der Schaden dann bedeutend geworden. 

An die Bürger Graudzstandø. 
Jch möchte ergebenst Ihre Aufmerk- 

samkeit aus die Thatsache lenken, daß 
unser Stadtrath meine Propositivn, mei- 
nen 20z-Acker-Park der Stadt für bis-, 
000 zu verkaufen, günstig aufgenommen 
hat und daß dieselbe den Stinimgebern 
dieser Stadt in der kommenden Wahl, 
den Zten November 1RIO7, nuterbreitet 
werden wird. 

Der für diesen mächtigen Park ver- 

langte Preio ist, wie Alle zugeben, sehr 
niedrig, aber da ich wünsche, den Sitestl 
meiner Tage frei von Geschäfte-sorgen zu s verleben, habe ich beschlossen zu vertaufeu. 

Jch habe vorgezogen, der Stadt Grand 
Island den Vortheil dieses »Vargain«3« 
zu geben, anstatt Anderen die zu kaufen 
wünschten, aus dein Grunde, weil mein 
Port ausgezeichnet für den Gebrauch als 
Stadtpark passe-nd ist. Jeder Baum 
der heute im Part steht, ist von mir ge- 
pflanzt und 28 Jahre fortwährender Ar- 
beit und Sorgfalt haben dieses Stück 
Land zu dem schönen Plan gemacht der 
ed heute ist. 

Wenn das Publikum einen Part zu 
haben wünscht und will ihn billig, so ist 
jetzt die Zeit ihn zu erhalten« 

Uebertegt Euch die Sache und geht an 
die Stinnnplähe am Lten November nnd 
stimmt zu Gunsten der BondH. 

Ergebenst 
58 JvhnHannsr· 

--———Dkk—— 

Sandkrog 
s i«Ikt’llllch)t·-J 

Yergnügttngg—«!okkak, 

Geräumige Talnqzvhalle in 
Verbindung. 

Frische-J Bier stets an Zupf. Tie 
besten einhcimischm und importirten 
Weine und Whicikich sowie Cigarren 
stets an Hand. Freundliche und unvor- 
konnnende Bedienung kugesichcrt 

PHlLlPP SÄNDERS. 
(T«ige11tl,)iinus1. 

— Verheirathet:-—Zn (Tairo, Gern-ge 
S. Shuman mit Frl. Dot Boyd. 

—— Speial Club Ball nächsten 
Sonntag den 10· Okt. Eintritt frei. 

—- Am Sonntag war He. Gus. Wer- 
ner von Boelus mit feiner Familie hier 
zu Besuch bei Freunden. 

— He. Wilhelm Detleffen wurde am 

Sonntag von seiner Frau mit einem ge- 
funden, munteren Jungen beschenkt. 

— Henry Schlotfeldt hat feinen Po- 
sten als HülfssPostmeiiter niedergelegt 
und Briefträger Jonns Kleinknuf ist an 

feine Stelle gerückt. 
— Hr. Win. Wagmer reiste am 

Samstag ab nach Hooper, ewo er.die 
Stellung als Betriebsleiter eines dorti- 
gen Elevatorci übernommen hat. 

— Die Contrakte für Lieferung von 

Kleidern, Stiefeln und Schuhen, sowie 
Elle-inmitten für die Soldatenheimath 
erhielt diesmal S. N. Wolbach; Grau- 
ries liefert H. H. Glooet 

—- Geht nach dem neuen Kohlcnhof 
von Allan Craig für alle Arten Hart- 
und Weichkohlen. Alle Kohlen gesiebt 
nnd prompt abgeliefert. Telephon 50. 
Office an Walnut-Straße, zwischen den 
U. P. Geleifen nnd tter Straße 

—- Salzflnß kommt oft bei kaltem 
Wetter, greift die Flächen der Hände und 
andere Stellen dest- Feörpers an. Hood’g 
Sarfaparilla, dei- große Blutreiniger, 
heilt Salzfliiß. 

Hood’H Pillen sind die besten nach- 
MittagePilleih unterstützen Verdauung, 
heilen Kopfweh. 281 

Linn Grove Aga. 
Jiegelmäßige Versammlung der Linn 

Grooc Liga, Sonntag, den lo. Okt., 
IS Uhr Nachmittage-. Alle Mitglied-ei 
sind dringend aufgefordert zu erscheinen. 

Henry G aris, 
Sekretär. 

—— Einer der gemüthlichsten Plätze in 
der Stadt ist die Wirthfchaft ,,Tivoli« 
von Albert Heyde. Das Lokal ist nett 

ausgestattet, die vorhandenen Getränke 
sind vorzüglich und ein dort verzapftes 
Gläschen Gerstensaft nebst delikatem 
Lnnch schmeckt prächtig. Wer dabei einen 
geniiithlichenSkat, Schafskopf oderSolo 
» kloppen « will, findet die beste Gelegen- 
heit. Wenn Jhr nach Grund Island 
kommt, verfehlt also nicht« dem »Tiooli« 
einen Besuch abzustatten. 

8100 seleynung10100. 
Tu- reler tiefer Zeitung werden sich freuen zu erfahren, 

das ess wenigstens eine getiirchtete Krankheit giebt, welche 
die-Wissenschaft in all« hren Zinsen zu heilen im Zinn- 
de ist; Halb-S Demnach-link ist die einzige jetzt der tim- 
lichen L.riiderschast bekannte positive nur. Katarrh erfor- 
dert als eine iäonstitutionstrunkheit eine eoustitntionelle 
Behandlung «Onlls«s Katnrrhsttur wird innerlich genom- 
men und wirt- dirett auf das Blut und die schleimigen 
L bersliichen des System-L dadurch die Grundlage der 
Krankheit zerstörend und dein Patienten Kraft gebend, in- 
dem sie die Uunitttution desttöroero aufbaut und der Ra- 
tur in ihrem Werte ilit. Tie tilgenthiiuier haben so oiel 
Vertrauen zu ihren etltriistem dass sie etnhundert Dol- 
lars Belohnung fur jeden Fall anbieten, den sie n kurs- 
ren verfehlt ruht ist-eh eine Bitte non Heugnisszen tout- 
mm 

gr. J. is he us » te n s» nnd-O O 
tierkauit von allen Avothelern, fäc. (2-8. 

Vullg Familien Ptllen sind die besten. 

----— Die Frau des zarmers Franc Da- 
oig bei Schnhler oergiftete am Samstag 
sich und ihre sechs jüngsten Kinder, indem 
sie Strychuin in den Morgenkassec that. 
Daois und sein ältester Sohn befanden 
sich bereits aus dem Felde, als die anderen 

Familienmitglieder seühstückten. Die 
unnatürliche Mutter sagte bei Beginn der 
Mahlzeit: ,,Eszt ein gutes Frühstück und 
wir gehen Alle zusammen. « Tier älteste 
anwesende Sohn aß nur wenig, eine 
jüngere Schwester bekam Erbrechen 

inachdem sie eine halbe Tasse Kassee ge- 
trunken und diese Beiden waren noch am 

Lebe-U als ärztliche Hilfe von Schuyler 
geholt worden war, während die Mutter 
und die anderen vier Kinder bereits todt 
waren. Es ist völlig unbekannt, wes- 

halb die Frau die That begangen. 
—1lnsere Schulbchördc hatte am 

Montag Abend Versammlung und wurde 
beschlossen, daß alle Schüler, die unsere 
Stadtschulen besuchen und nicht in der 
Stadt wohnhast sind, Schulgeld bezah- 
len müssen oder die Schule verlassen. 
Es ist die-I sehr nothwendig, da eine 
große Anrahl Kinder aus der Umgegend 
die Stadtschule besuchen, sogar aus um- 

liegenden Counties oder noch weiter her. 
Unsere Sd)ttlräuiirlicht’eiteri sind sehr 
knapp bemessen fiir die Kinder hier 
und ist deshalb wenig Raum sür An- 
dere, noch dazu wenn sie sich weigeru, 
etwas fiir den Unterricht zu bezahlen. 
Nur solche Kinder, deren Eltern wirk- 
lich in der Stadt wohnen (nicht nur 

zeitweise) haben ein Recht die Schule tu 
besuchen und nicht Andere. Solche, die 
doch ihre Kinder schicken wollen« sollten 
sich durchaus nicht sträuben, dafür zu 
bezahlen und ist es die höhere Unver- 
fchitmtheit, Anderes zu verlangen. 

CLOVBR 
bringt den Kunden immer 

Vortheill 
Wir bestreben nnS stets-, Ench an Allein Geld zn sparen. 

Unsere Preise sind liberzengeno Jeder S eh er wird ein Kä n-: 
fe r nnd jeder Nänfer eine wandelnde Anzeige für mis. Anf diese 
Weise nimmt miser Geschäft von Woche zn Woche nnd von Jahr 
zu Jahr «;n. 

Die Niieyce werden kühlen Ihr gebraucht wehe 
Bettzeug, Blankcts und Decken. 

Wli r)e:t·nltfe11 einen guten, nolle Nriiste lllsl bannnuoll Blanket zn 504 
m lohinrben, brann, nrnn oder·111eiß. Tles ist ein Burgen-h der aufhört, wenn 
diese Pnrlie oerknnit in, on mir sie nieht tun-Der erhalten können zu höherem Preise-. 

Besser-e nnd schmerere Winnketsz xn t'-5r, 7.«)r, Höc, ·.s—-s:, IIIka Hlsns u, 
s. in. in Baumwolle nnd östlicher sch:n.-rer Wolle 

Unsere Auswahl in feinen Blanketg, in »g-.1n;moueu« kann 
niehl übertroffen werden Preise rnnqiren non TM biQ Mist-, toll, llll und 
lgzl Größen in seinem t·ill)einrun, weise nnd bunten Farben Prächtige Waaren 
die behanlixh nnd xonrm sind-. 

Unterzcug. 
lebet will diese Waaren Ietzt haben und ist begieiig zii wissen, wo das 

Beste für g Geld zu haben is.t 
Unsere Auswahl war nie besser und billiger als diese Saisoii. 

Kinder- Hemden nnd Hosen Je aufwärts Daineii-,,ertra schwer 
geiippt«, Hemden und Hosen, seidenbesetzt, Halsbäiider, in allen Größen, MS 
Tieg iIt das bei te Bierteldollni Kleidiingsstück in dei Stadt. Beseht es! 

Männer- Hemden und -Hoseii a 25e 
lfitia Weith, griiiigcniischt, volle Giößen und Längeii Etwas das Jhr 

selten in diesem Kleidiingsstiick sindet.) Und eine komplete Auswahl von feinen 
und besseien Wamen nni dein Unspiiichsuollsten zu genügen, bis zu Jl. 50 pro 
Stück. 

FeltuchE fcn- llnteiliigen, Cheiiille- Vorliiinge und Decken, Gar-ne Watte 
von sc bis Me, Blunientöpse mit llntcitnssen -«-e aufwärts, Jardinieren 10 n. 25 

Ct6.; ivollige Mädchenstriiiiipse 10 lkentth 
..-..··kf-s« 

Ihr werdet uncZ diesen-Herbst nnd-Winter immer voran 

sehen mit der größten nnd besten Auswahl von Waa- 
ren die wir je hatten. W ir wünschen E u r e 

R n n d s ch a f t. Jnspizirt unser Lager, das stellt 
uns zufrieden denn wir sind sicher, Euer Interesse 
wach zu rufen mit den vielen quten Wertl hen die wir 
offeriren 

H« H. GLOVERCOJ 
Oeer nnd Küchenöfeu 

Oirösztcs Assurtetncnt in der Stadt. Wir lmllon an 

Hand du- lnsrijlnntm Waaren der 

III-erfors- 
Sen-lands- 

Quid-hinsich- 
Niibcic-Gabclti, Nübcn-2).Iicsscr, 

Gcwchrc und Munition. 

Farben, Oclc, Firnissc, Fenstcrscheiben und 
Pinsel. 

HEHNKE 84 CO. 
—- Dr. Sumner Daoig —(7rainina- 

tion für Brillengläser. 
— Dienstag Nachmittag stahl Jemand 

das Bieycle von Jos. Folco-n einem Ar- 
beiter im »Jndependent«, aus der Vor- 
halle im Jndependentgebäude. Das Rad 
wurde gebraucht und später wieder ge- 
bracht, aber-gänzlich demolirt, da der 

Fahrer jedenfalls eine böse Collision ge- 
habt. Man entdeckte nicht, wer der 

Thäter war- 

— Diese Woche erhielten wt die 
Nachricht von Gold Vill Colorado, daß 
dort Or. John Ncehrn, der hier sehr be- 
kannte Apotheker, am Is. September 
Morgens plötzlich verstorben sei, ohne 
vorhergehende Krankheit. Der sofort 
herbeigernfene Arzt konstatirteHerzschlag 
Noehrn war am :;. Mai Miit in 
Deutschland geboren nnd also tm Jahre, 
4 Monate und 25 Tage alt. lsr hinter- 
liißt eine Frau (Tochter des Hin Hans 
ötlingenberg oon Merrick County) nnd 
eine Anzahl Kinder, von denen das jüngste 
erst etwa 3——t Monate alt ist. Or. 
Hans Klingenberg reiste nach Eintresfen 
der Todesnochricht nach Gold Hill nnd 
brachte 2 seiner Enkelinnen mit nach sei- 
nem Heim. Frau Noehrn wird mit 
ihren anderen Kindern einstweilen dort 
wohnen bleiben, wo sie ein Koslhaus 
hält, womit sie sich nnd die Kinder er- 

nährt, da ihr Gute kein Vermögen hin- 
terläßt nnd auch keine Versicherung hatte. 
Er war früher Mitglied des A. O. li. 
W. Ordens, hatte jedoch die Mitglied- 
schast fallen las en. 

General-Versammlung 
der-GrandJSlandGegensei- 
tigenFetterversicherungg: 
Gesellschaft deutscher 
Former für Hall und 
benachbarteCountics 
imStaateNebraska. 

Tie jährliche GeneralVersammlung 
oben genanntcr Gesellschaft findet am 

Sonnabend, den U. Oktober 1897, um 

»2 Uhr Nachmittags-, in Hann’s Halle in 
»Grand Island statt. Alle Mitglieder 
Wer Gesellschaft sind ersucht sich d.1ran;u 
betheiligen. 
k: s- ;«(. M. H a u s s e n, Sch. 

Bnrlmgton Heimatbfuchek - Excurs 
sipnen. 

:3.—17. August, 7.——Ll. Sept. nnd 5.——l!). 
»Okt. NR verkauft die Burtmgtou nach 
Punkten in Ak«kansai5, Jndian Ten·itory, 
Louisiana, Missouri, New Mexico, Oclaho: 
ina, Texas-, Alabama, (5.olm·ado, Florida, !(84cot«gia,.nnnsas, Kentucky, Mississippi, Nord 
Carolina, Tennessee-, Utah, Virginien nnd 

Wyonnng Ettnndsahrthilletd zu einem Preis-; 
plus M; gültig für 21 Tage vom Verkauf-z 
iman T has. ConuoL 

i Verlangu 
Hafer, Corn, (85«erste, Wei- 

zen, in Bezahlung Eures 
Abonnetnetttg. Wzr grbcn sür 
alles Getreide s-) Centg mehr als 
höchsteitMarktpreisJ. 

DerHerausgeber. 


